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Wahlhelfer zur Bundestagswahl am 24.09.2017 gesucht!

Die Stadtverwaltung Strausberg sucht 
Wahlvorsteher und ihre Stellvertreter 
sowie Beisitzer für alle 25 Wahllokale 
im Stadtgebiet. 
Wahlen bieten den Bürgerinnen und 
Bürgern die Möglichkeit, nicht nur ihr 
Wahlrecht aktiv auszuüben, sondern 
auch Demokratie hautnah zu erleben, 
indem sie uns als Wahlhelfer unter-
stützen. Am Wahlsonntag ist Teamar-
beit gefragt!                                                              

Was muss ein Wahlhelfer genau tun? 
Im Wesentlichen: 

- Prüfung der Wahlberechtigung, 
- Ausgabe der Stimmzettel, 
- Beaufsichtigung der Wahlkabinen 
und der Wahlurnen, 
- Eintragung des Stimmabgabever-
merks in das Wählerverzeichnis,
- Sicherstellung des ordnungsgemä-
ßen Ablaufs der Stimmabgabe und 
Auszählung der Stimmzettel ab 18:00 
Uhr.

Sie brauchen keine Vorkenntnisse, 
müssen jedoch das 18. Lebensjahr 
vollendet haben und das Wahlrecht 
besitzen. Ihre Meldung erfolgt absolut 
freiwillig. Es besteht auch keine Ver-
pflichtung, bei einer Anmeldung zu-
künftig bei weiteren Wahlen zu helfen. 
Als Aufwandsentschädigung erhalten 
Sie ein Erfrischungsgeld.
Ihre Wünsche zum Einsatzort sowie 
Pläne für den gemeinsamen Einsatz 
mit Kollegen, Freunden und Bekann-
ten in einem Wahllokal versuchen wir 
selbstverständlich zu berücksichtigen.
Interessierte und wahlberechtigte Bür-
ger/innen melden sich bitte bei der: 

Stadtverwaltung Strausberg
Fachbereich Zentrale Dienste
Hegermühlenstraße 58
15344 Strausberg, 

per Telefon (03341) 38 11 21 oder per 
E-Mail (lena.gerbrecht@stadt-straus-
berg.de) an. 

Strausberger Jahresempfang 2017

(ch) Am 17. Mai 2017 feierten die 
Stadt Strausberg und die Bundeswehr 
wieder ihren gemeinsamen  Jahres-
empfang im Festsaal auf dem Cam-
pus Strausberg Bundeswehr. 
Dort erwartete die rund 600 gelade-
nen Gäste ein abwechslungsreiches 
Programm mit Fanfaren, Tanz, Instru-
mentalmusik und Gesang. 
Neben den musikalischen Einla-
gen unterhielten die Gastgeber des 

Abends, Bürgermeisterin Elke Stade-
ler und Brigadegeneral Uwe Nerger, 
das Publikum erstmals nicht mit ihren 
Reden, sondern einem aufschlussrei-
chen und lockeren Gespräch. 
Den Höhepunkt des Abends bildete 
jedoch die Vergabe der Sportehren-
briefe für hervorragende Leistungen 
in der Sportführung an Claus Kretsch-

mar, Jana Rathmann und Uwe Hert-
lein sowie Eintragungen ins Ehren-
buch der Stadt Strausberg. Über diese 
freuten sich am 17. Mai 2017: Ulrich 
Steiner, Ernst Rieske, Cornelia Schrö-
der, Bruno Gerhardt, Klaus-Peter Will, 
Manfred Tippmann und Lothar Meier. 
Vielen Dank für Ihr Engagement und 
herzlichen Glückwunsch!

Der Standortälteste und die Bürgermeisterin im 

Gespräch                   Foto: Bundeswehr/Dorow

Die anwesenden Geehrten: Ulrich Steiner, Ernst Rieske, Uwe Hertlein, Jana Rathmann, Claus Kretschmar, Bruno 

Gerhardt, Klaus-Peter Will und Manfred Tippmann                                                       Foto: Bundeswehr/Dorow

Baubeginn am Südcenter

(ch) Viele Vorstädter dürfte es freuen: 
am Südcenter passiert etwas. Nach-
dem das Objekt im Juli 2016 von ei-
nem Investor gekauft und ein neuer 
Vertrag mit Netto geschlossen wurde, 
können die Planungen nun endlich 
umgesetzt werden. Denn seit Mitte 
Mai liegt die Teilbaugenehmigung zur 
Erweiterung des Südcenters vor. Jetzt 
können dort die Entkernungsarbeiten 
z.B. im ehemaligen Schleckermarkt 
beginnen. Im Anschluss soll dann die 
Verkaufsfläche des Nettomarktes aus-
gebaut und somit verdoppelt werden. 
Wie der Projektplaner mitteilte, wollen 
zudem einige Mieter ihre Areale erwei-
tern und auch neue Interessenten für 
die noch leer stehenden Mietflächen 
haben sich gefunden. 
Teil der Erneuerung des Südcenters 
wird übrigens die Umgestaltung des 
Innenhofes, weshalb bereits einige 
Bäume weichen mussten, die jedoch 
an anderer Stelle neu gepflanzt wer-
den. 
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 Die Stadtverwaltung Strausberg nimmt Abschied von

Tag des herzkranken Kindes 

(ch) Anlässlich des Tags des herz-
kranken Kindes machte die Kinder-
nachsorgeklinik - unterstützt von den 
Stadtwerken - auf die Probleme und 
Herausforderungen herzkranker Kin-
der sowie auf die medizinischen Ent-
wicklungen aufmerksam und luden 

deshalb rund 200 Strausberger Kinder 
zum gemeinsamen Ballonstart. Die 
Kita-Kids wurden im Vorfeld durch die 
Erzieher an das Thema herangeführt 
und konnten dann ihre Wünsche für 
die erkrankten Kinder an den Ballons 
befestigen.

Wir werden sie in dankbarer 
Erinnerung behalten. Unser 

ganzes Mitgefühl gilt in diesen 
schweren Zeiten den Familien.

Großes Jubiläum

Tag des Ehrenamtes 2017

(ch) Die Jubiläumsveranstaltung des 
Tanztheaters bot den perfekten An-
lass, um einigen Strausbergern für ihr 
stetiges ehrenamtliches Engagement 
zu danken, deshalb wurde der Tag des 
Ehrenamtes, der eigentlich im Dezem-
ber gefeiert wird, in diesem Jahr  vor-
gezogen. 

So konnten sich (v.l.) Heike Conrad 
(samt Ehemann), Eva Rother, Pedro 
Seidel und Ingrid Wendt über eine Ein-
ladung der Bürgermeisterin zur Tanz-
gala freuen. Sie alle kümmern sich in 
ihrer Freizeit um Familien und Kinder, 
lesen Geschichten vor, backen regel-
mäßig Kuchen für Veranstaltungen, 
zeichnen mit Hortkindern oder sind als 
Familienpatin im Netzwerk Gesunde 
Kinder tätig. Vor Ort überreichte  Bür-
germeisterin Elke Stadeler Ihnen Dan-
kurkunden und kleine Präsente und 
sprach Ihnen ihren Respekt und ihre 
Anerkennung aus. 

Neues vom Stadtmuseum

(ch) Seit dem 21. Mai öffnet das Stadt-
museum zusätzlich jeden Sonntag von 
14-17.00 Uhr – außer an Feiertagen.

unserer Schiedsfrau

Renate Simm
15.05.1938 – 23.05.2017

Frau Renate Simm war seit 1993 als 
Schiedsfrau in der Stadt Strausberg 
tätig. Ihr Ehrenamt übte Frau Simm 
sehr engagiert aus. Mit viel Liebe, 
Sorgfalt und hoher fachlicher 
Kompetenz widmete sie sich den 
Belangen der Strausberger Bürger.

unserem Kollegen

Frank Rossow
01.12.1953 – 01.05.2017

Seit 1991 war er in der 
Stadtverwaltung Strausberg 
tätig. Viele Jahre begleitete er im 
Fachbereich Technische Dienste 
verantwortungsvoll die Unterhaltung 
der Verkehrsflächen. Die 
Stadtverwaltung Strausberg verliert 
mit ihm nicht nur einen langjährigen 
Mitarbeiter, sondern auch einen 
überaus beliebten, umsichtigen und 

geschätzten Kollegen.

unserem Stadtverordneten

Wolfgang Winkelmann
15.01.1933 - 23.05.2017

Wolfgang Winkelmann war seit 
1990 für die Stadt Strausberg aktiv; 
zunächst von 1990 bis 1991 als erster 
Beigeordneter des Bürgermeisters, 
später kommunalpolitisch als 
sachkundiger Einwohner und 
langjähriger Stadtverordneter. 
Mit großem Engagement, 
umfangreichen Wissen und seinen 
politischen Erfahrungen setzte er 
sich für die Belange der Stadt ein. 
Wir werden die Zusammenarbeit 
und seine konstruktiven Beiträge 
sowie seinen sachlichen und doch 
auch oft hartnäckigen Einsatz für 

ihm wichtige Themen vermissen.

unserem Kameraden

Otto Ebert
18.03.1953 -  24.05.2017

Als ehemaliger Wehrleiter in der Zeit 
von 1985 bis 1994 und als Mitglied 
der Alters- und Ehrenabteilung war 
Stadtbrandmeister Ebert in der 
Freiwilligen Feuerwehr Strausberg 
stets engagiert und leistete 

verantwortungsvoll seinen Dienst.

(ch) Sein 50 jähriges Bestehen fei-
ert in diesem Jahr das Tanzthea-
ter Strausberg. Seit 1967 bietet es 
Strausberger Kindern Bewegung 
und Freude. Vermutlich stand des-
halb auch die diesjährige Tanzgala 
im Mai, die einen umfassenden und 
sehr unterhaltsamen Rückblick auf 
das vergangene halbe Jahrhundert 
bot, unter dem Titel „Freudensprün-
ge“. 
Die Stadtverwaltung gratuliert vol-
ler Stolz zu diesem Jubiläum und 
wünscht allen Tänzerinnen, Tänzern 
und den Lehrern weiterhin viel Freu-
de und Erfolg!
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Organisatorische Gründe zwangen 
die Polizeiinspektion Märkisch-Oder-
land im Jahr 2016 ihr Galakonzert 
im Mai durchzuführen. Deshalb hieß 
die Konzertveranstaltung auch nicht 
„Herbstfeuer“, sondern „Tie-
risch gut!“. Da man aber Tra-
ditionen pflegen soll, findet 
das diesjährige Galakonzert 
„Herbstfeuer“ erwartungsge-
mäß im Herbst statt.

Die Idee das Galakonzert 
als Dankesveranstaltung für 
die Bürgerinnen und Bürger 
und die zahlreichen externen 
Partner sowie Polizeibeam-
tinnen und Polizeibeamten 
der Inspektion Märkisch-
Oderland zu initiieren und es 
darüber hinaus als Plattform 
für einen gemeinsamen Dialog zu 
nutzen, wurde in den zurückliegen-
den Jahren bereitwillig angenommen. 
Gespräche abseits der Konzertveran-
staltung zwischen  650 Anwesenden, 
beispielsweise lokalen Politikern, Si-
cherheitspartnern, Angehörigen von 
Bundeswehr, Feuerwehr und Techni-

schem Hilfswerk sowie von Polizeibe-
amten bestätigten dies.

Deshalb stattet das 45-köpfige Lan-
despolizeiorchester Brandenburg 

dem Landkreis Märkisch-Oderland 
und im Speziellen der Stadt Straus-
berg seinen mittlerweile vierten Be-
such im Zentrum Informationsarbeit 
Bundeswehr ab.

Hierzu lädt die Polizeiinspektion 
Märkisch-Oderland und der Martin-

Heinze-Fonds wiederholt ein. Nicht 
nur ihre externen Partner, die täglich 
im Landkreis Märkisch-Oderland für 
Sicherheit und Ordnung einstehen, 
sondern vor allem Sie, liebe Bürge-

rinnen und Bürger können an 
der Veranstaltung im Herbst 
teilnehmen. 

Nähere Informationen zur 
diesjährigen Konzertveran-
staltung werden in Kürze be-
kanntgegeben.

Übrigens: Der „Martin-Hein-
ze-Fonds“ unterstützt unter 
anderem Witwen und Waisen 
von im Dienst ums Leben ge-
kommenen Polizeivollzugs-
beamten oder Polizeibeamte, 
die infolge ihrer Dienstaus-

übung dienstunfähig geworden sind 
bzw. erhebliche gesundheitliche 
Nachteile erlitten haben.
Weitere Informationen finden Sie un-
ter www.martin-heinze-fonds.de.

Sebastian Thon
Polizeioberkommissar
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4. Galakonzert des Landespolizeiorchesters Brandenburg in Strausberg

   Das Landespolizeiorchester Brandenburg lädt zum „Herbstfeuer„  in Strausberg

(ch) Das Strausberger Freibad ist bis 
September täglich von 09 – 20.00 
Uhr geöffnet. Da auch in diesem 
Jahr die Stege gesperrt sind und 
das ein-Meter-Sprungbrett sowie die 
große Rutsche nicht genutzt werden 
können, bleiben die Eintrittspreise 
gesenkt (2,00 €/ 1,00 € ermäßigt). 
Dafür gibt es einen schönen breiten 
Sandstrand, einen Nichtschwimmer-
bereich, einen Bademeister, der alles 
im Blick hat, Umkleiden und Sanitä-
reinrichtungen sowie der Bootsver-
leih und natürlich der drei- bzw. fünf 
Meter Sprungturm. 

Die Bauarbeiten im Bereich des gro-
ßen Parkplatzes parallel zur Münche-
berger Straße haben begonnen. Der 
Josef-Zettler-Ring ist deshalb im Be-
reich des Blockes 7-10 voll gesperrt- 
der Parkplatz kann nicht mehr genutzt 
werden. Der Bahnhof sowie die ande-
ren bahnsteignahen Parkplätze kön-
nen über den Otto-Langenbach-Ring 
erreicht werden. Neben der Vollsper-
rung für den Fahrzeugverkehr wird die 
Fußgängerführung aufrecht erhalten. 
Einige provisorische Parkplätze wer-
den auf einer Grünfläche gegenüber 
der Baracke J.-Zettler-Ring errichtet. 
Bitte stellen Sie sich darauf ein, dass 
während der Bauphase insgesamt 
weniger Stellplätze zur Verfügung ste-
hen. 
In den Sommerferien (21.07.-
01.09.2017) erfolgt dann der Kreu-
zungsumbau mit Ergänzung eines 4. 
Kreuzungsarms, Fahrbahnverbreite-
rungen  und dem Bau neuer Lichtsi-
gnalanlagen sowie der Erneuerung 
der gesamten Deckschichten unter 
Vollsperrung. Eine Umleitung wird 

über die Straßen  „Am Flugplatz“, 
„Prötzeler Chaussee“, „Wriezener 
Straße“ und „An der Stadtmauer“ 
ausgeschildert. Von der Vollsperrung 
ist auch der Busverkehr betroffen, da 
voraussichtlich die Bushaltestellen in 
der Ph.-Müller-Straße und in der Ho-
hensteiner Chaussee nicht bedient 
werden können. Bitte achten Sie auf 
die Aushänge der Busgesellschaft.
Die Umgestaltungsarbeiten im direk-
ten Bahnhofsumfeld enden voraus-
sichtlich im Sommer 2018. Im Zusam-
menhang mit den Bauarbeiten wird 
der Standort der Wertstoffcontainer 
vom großen Parkplatz vorübergehend 
in den südlichen Otto-Langenbach-
Ring (Zugang Kleingartenanlage/Re-
genrückhaltebecken) verlegt.

Die Stadtverwaltung bittet alle Bürger 
um Geduld und Verständnis für die 
erforderlichen Verkehrseinschränkun-
gen und Beeinträchtigungen während 
der Bauzeit. Alle Beteiligten sind be-
strebt, diese so gering wie möglich zu 
halten.

 Baubeginn am Bahnhofsumfeld Strausberg - Stadt Erneuerung von Spielplätzen

Bei regelmäßigen Spielplatzkontrollen 
wurden Mängel festgestellt, die beho-
ben werden müssen. So wird voraus-
sichtlich vom 10.07.-25.08.2017 der 
Spielplatz Wildrosenweg saniert und 
ist in dieser Zeit gesperrt. Geplant ist 
außerdem die Erneuerung der großen 
Spielanlage mit Rutsche durch ein 
neues Spielelement auf dem Spiel-
platz Waldrast in der Hegermühle - 
laut Planung vom 10.07.-25.08.2017. 
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Die nächste Neue Strausberger Zeitung mit dem Amtsblatt erscheint am 29. Juli 2017. 

18.06.2017, 18.00 Uhr, The Lakeside 
Burghotel zu Strausberg, Friedrich 
II. –der Große! – und der Müller von 
Sanssouci inkl. 3-Gang Menü, Preis: 
46,00 €, Reservierung: 03341/3469 0
18.06.2017, 10.30 Uhr,	 Kundenpa-
villon am Lustgarten, Stadtrundgang 
durch die Strausberger Altstadt, 
Kosten: 3,00 € / ermäßigt: 2,00 € p.P.
Anmeldung: 03341 / 31 10 66
18.06.2017, 10.00 Uhr,	 Flugplatzmu-
seum Strausberg, Führungen durch 
Flugplatzmuseum und historischen 
Hangar,	 Entgelt: 2,00 € / 1,50 € 
19.06.2017, 10.00 Uhr,	 N e t z w e r k -
treff, Große Straße 10, Spielraum, 
Spiel- und Bewegungsangebot für 1- 
bis 3-Jährige und deren Eltern
19.06.2017, 10.00 Uhr,	 Stätte der 
Begegnung, G.-Hauptmann-Str. 6	
BSV Seniorensport	
19.06.2017, 14.00 Uhr,	 Stätte der 
Begegnung, Heute werden die Karten 
gemischt, Tel.: 03341 31 41 44
20.06.2017, 9.30 Uhr, Stätte der Be-
gegnung, Seniorensport der Volksso-
lidarität,	Tel.: 03341 31 41 44
20.06.2017, 18.00 Uhr, Krankenhaus 
MOL, Informationsabend für werden-
de Eltern	
20.06.2017, 11.25 Uhr,	 R u h l s d o r f , 
Bus, Verkauf Junggeflügel, Tel.: 0175 
/ 413 415 7
20.06.2017, 8.00 – 16.00 Uhr, Linden-
platz, Strausberger Wochenmarkt	
20.06.2017, 14.30 Uhr,	 Am Annatal 
57, Dienstags-Treff im Sozialpark
20.06.2017, 14.30 Uhr,	 O t t o -
Grotewohl-Ring 1, Kaffee- und 
Seniorengymnastik,Unkosten 2,00 €
21.06.2017,  13.00 Uhr,	O t t o - G r o -
tewohl-Ring 1, Wanderung um den 
Straussee, Tel.: 03341-311968
21.06.2017, 14.30 Uhr,	 Zweigbiblio-
thek, Am Annatal 56, Julia Ginsbach 
mit Taffiti, Tel.: 03341 / 42 31 92
21.06.2017, 9.00 Uhr, Otto-Grote-
wohl-Ring 1, Radlergruppe mit Hans 

Benthin, Tel.: 03341-311968
21.06.2017, 12.30 Uhr,	 K r a n k e n -
haus MOL, Stillcafé im Krankenhaus
21.06.2017, ProCurand Seniorenresi-
denz, Jenseits des Sees, Fischerfest
21.06.2017, 14.00 Uhr,	 Stätte der 
Begegnung, Gartenfest und Grillparty 
mit Alex, Tel.: 03341 31 41 44
22.06.2017, 9.00 Uhr, Stätte der Be-
gegnung, Chorprobe der IG-SUM
22.06.2017, 15.00 Uhr,	 L e b e n s h i l -
fe MOL e.V. Werkstätten, Am Biotop 
24/Gewerbegebiet, Blutspendeaktion 
des DRK, Personalausweis nötig
22.06.2017, 14.30 Uhr, Otto-Grote-
wohl-Ring 1, Seniorennachmittag
23.06.2017, 9.30 Uhr, Restaurant zur 
Fähre, Mama / Papa Brunch, Anmel-
dung: 0 33 41 / 27 11 40
23.06.2017, 15.00 Uhr,	 Fest an der 
Fähre und Konzert mit Coverband 
„ABBA“ (Prag)	
24.06.2017, 10.00 Uhr,	 Sport- und 
Erholungspark, Schützengemein-
schaft lädt zum Pokal der Bürgermei-
sterin der Stadt Strausberg	
25.06.2017, 14.00 Uhr, Offener Nach-
barschaftsgarten Hegermühle	
27.06.2017, 18.30 Uhr,	 EWE Kunst-
parkhaus, Ausstellungseröffnung	
Ulrike Hogrebe: Malerei-Zeichnun-
gen-Grafik
28.06.2017, 14.00 Uhr, Am Annatal 
52 a, KIEZ-Treff Hegermühle, Kaffee-, 
Spiele- und Kreativnachmittag
28.06.2017, 15.00 Uhr, Diakonie, 
Hohensteiner Chaussee (über Kauf-
land), Treff der Trauernden, Kontakt: 
03341 308418
30.06.2017 bis 02.07.2017, Kultur-
park, Wriezener Straße, Drachen-
boot-Festtage am Straussee, Freitag: 
ab 18.00 Uhr Partyband Right now, 
Sonntag: Konzert und Aktionen für die 
ganze Familie 
01.07.2017, 21.00 Uhr,	 I n n e n h o f 
der Kreissparkasse MOL, Konzert 
an der Stadtmauer mit „Engerling“	

01.07.2017, 21.00 Uhr,	 Vo l k s h a u s 
Strausberg Nord, Diskothek P30
01.07.2017, 8.00 Uhr, Kulturpark 
Strausberg, 12. Drachenboot - Fun-
Cup mit Programm für Jung & Alt, An-
meldung bis 26. Juni
02.07.2017, 10.30 Uhr,	 Kundenpa-
villon am Lustgarten, Stadtrundgang 
durch die Strausberger Altstadt, s.o.
08.07.2017, 15.00 Uhr,	 Seeprome-
nade am Sparkassenrondell, Serena-
denkonzert der Kreissparkasse MOL:	
Musikschule „Hugo Distler“ 
09.07.2017, 20.00 Uhr,	 The Lakesi-
de Burghotel zu Strausberg, Sommer 
OPEN-AIR: Das Berliner Kriminal-
theater, Tel.: 03341 / 34 69 0
15.07.2017, Badeanstalt, Straussee-
schwimmen, Tel.: 03341 / 42 11 78
15.07.2017, 15.00 Uhr,	 Serenaden-
konzert der Kreissparkasse MOL: 
Kreismusikschule MOL „Sixxfold“
15.07.2017, 10.00 Uhr,	 Kulturpark, 	
MiE & Ju auf Abschlusstour, Tel.: 
0176/ 28781288
16.07.2017,10.30 Uhr, Stadtrundgang 
durch die Strausberger Altstadt	 s.o.
16.07.2017, Sport- und Erholungs-
park, Regionalmeisterschaften Leicht-
athletik	
16. + 23.07.2017, 20.00 Uhr,	 T h e 
Lakeside Burghotel zu Strausberg, 
Sommer OPEN-AIR „Bonnie & Cly-
de“, Tel.: 03341 / 34 69 0
20.07.2017, 17.00 Uhr,  Stätte der Be-
gegnung, „Es gibt kein Unheilbar!- Ein 
Weg zur Gesundheit für Körper und 
Seele, Vortrag: Dauer 1 Stunde, Tel.: 
03341 390 18 92
22.07.2017, 21.00 Uhr,	 I n n e n h o f 
der  Kreissparkasse MOL: Konzert 
an der Stadtmauer mit der Gruppe 
„CCR“	
23.07.2017, 14.00 Uhr,	 O f f e n e r 
Nachbarschaftsgarten Hegermüh-
le	
29.07.2017, 18.00 Uhr,	 K u l t u r p a r k 
Strausberg,	 Open Air Kino

Veranstaltungen vom 18.06.2017 bis 29.07.2017 in Strausberg
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